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fSV Scheer: Erstgs T=rainins
unterneuem rralner

Am Freitas. 26. Juli, um 19.30 Uhr startet
euch der TSV Scheer mit den Vorbereitun-
län äuf ai. neue Spielrunde l99l/92. Nach
Ereiiähriser zusehörigkeit zur Bezirksliga

-ut5t" tti-att nach einer völlig verkorksten
saison in den saures Ap{eI d€s Abstiegs rn
die KreisliEa A beißen. Aber auch in dieser
ictäise wirä giuter fußball ce-spielt, und mit
aei Verpflic"ntung von Edgar Tausend-
freund als Trainer hat der TSV Scheer einen
eiiahrenen und fähigen Mannengagiert, der
aieWeichen für die Zukunft neu steuen soll.
Nachdem jedoch der eine und andere Lei-
stnnssträser der Mannschaft nicht mehr zur
Verfüeuns stehl, wird die Hauptaufgabe
sein. eiin vorhandenes junges Team neu zu
iormieren. Im Anschluß an das erste Trai-
irinÄ-irnaät zueteicn eine wjchtige.Spieler-
versammlung statt. bei welcher der neue
Trainer Edgt Tausendfreund auch offiziell
vorgestellt wird.

Traininqsbeqinn beim TSV Scheer
nfr-Fren-ä6, o-'tji-zaz-iEdTlffiit-5.30 uhr startet auch der TSV
Scheer mit den Vorbereitungen aul die neue Spielrunde 91/92, Nach
dreiiährioer Zuoehöriokeit zur Bezirkslioa mußte man nach einer
völlig veikorksün Saison in den sauren-Apfel des Abstiegs in die
Kreisliga A beißen. Aber auch in dieser Klasse wird guter Fußball
gespielt und mil der Verpflichtung von Edgar Tausendlreund als
Trainer hat der TSV Scheer einen erfahrenen und fähiqen Mann
engagiert, der die Weichen für die Zukunft neu stellen soll.-Nachdem
iedoch der eine und andere Leistunosträoer der Mannschaft nicht
hehr zur Verfügung sleht, wird es- dieHauptaulgabe sein, ein
vorhandenes iunqes Team neu zu formieren. Somit isl das erklärte
Saisonziel eiri Fläno in der Tabelle zwischen drei und fünf und mit
einem umfanoreichän Aulbauorooramm. sowie u. a. mit TestsDielen
gegen GöggiÄgen und Laiz möch-len die Donauslädler die Vöraus-
setzungen dalür schaffen, lm Anschluß an das erste Training Jindet
zugleic-h eine wichtige Spilerversammlung slatt, bei welclier der

-neue Trainer Edgar Tausendfreund auch otfiziell vorgestellt wird.
]fl. Heim
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Ab morgen geht es in den Kreisligen wieder um Punkte
Unisono lehnen Clubs eine Favoritenrolle ab

Nach iler ersten BezlrkspokalruDde
geha es Dunmehr ab morgen in den Fuß-
ball-Kreisllgen A II und B II im Bezlrk
Dorau wleder um alle Purkte. Bealingt
alurch alen Rückzug iles TSV Rtealltngen II
sowie alurch ala8 bedauerliche Ausschei-
alen ales SV Kanzach aus dem Putrktspiel-
betrieb spielen in belalen K.lassen jeweils
15 Verehe um alie Melsterschaft, N&ch-
denkllch stlmmen sollte, alaß in aler Kreis-
liga B nur zwölf Reservemamschaften
gemeldet sind, Ilteressant lst es, wle
selbst nicht zuletzt auf Grunal ales VorJah-
resabschneialens von Mitkonkurrenten
hoch getlppte Vereine j egliche Favoriten-
rolle ablehtreL

keiner. Etwas
außer der Reihe schlägt da der Wunsch des
FV Fulgenstadt, der mit einerjungen Mann-
schalt in der Unken (?) TabeUenh:ilfte
abschneiden will (Originalzitat).

Nicht viel anders lauten da - allerdings
logischerweise - die Aussagen der auf
Grund der voriährisen Abschlußtabelle zu
favorisierendeä Tilelaspbanten in der

('7 a/ )t,t.>C .r [,- ,. J "r

Kreislisa B. Weder Blaunenweiler noch
Ertingen, Langenenslingen und auch
Absteieer Daugendorf wollen sich in eine
Favoritenrolle zwängen lassen. Rühmliche
Ausnatrme ist da der FV Altshausen II mit
einem klaren Anspmch auf Platz eins bis
dlei (zitat Spielauaschußvolsitzender Wet-
ner Werz).

So steht iedenfalls eine interessante Sai-
son bevor. Öb qewollt oder nicht: Die Favo-
riten werden sich schon bald herauskristal-
lisieren. wobei jedoch selbst klare Führun-
Een durch einen unerklärlichen, oft auch
ünverschuldeten Einbruch noch verloren-
sehen können, andererseits man sich aber
äuch. wie etwa im Vorjahr der SV Altheim,
aus dei Bredouille ziehen kanjL

hsrdsweiler oder SV lferberthse[ - SV
DürDentlngen. Nicht weniger iriteressant
ist sicher auch das Aufheten von .,Voriah-
resrückrundenmeister' FV Altbetm bilim
SV Oggelshausen sqwie das Debüt des SV
Hoßklrch beim SV Olkofen hach eir\iähli-
ger Abwesenheit aus der Kreisuga A.

Kreisliga A
Mit einigei interessant€n Begegnungen

seht es in der KleisligaAlos. Zu Rundenbe-
änn sei es erlaubt. nicht von Favoriten zu
iorechen. Personelle Anderunsen im Kader
wie auch auf der Trainer6ank hallen
zwanEsläufis zur Vorsicht an. Hervorzuhe-
ben s-ind atlerdinEs die Partien zwischen
dem Saulgauer FÖ und Ex-Bezirksligisten
SV Fleischwangen, die Lokalderbys SV
Ilochberg -FV Fulgenstadt, SV Analelfln-
geltT SV Binzwangen, ScBlönrteal-Ben-

-i7.?t.i4

Krelsliga A Donau Staftel ll
sv furdel|irßctr - sv BlDzwaDa€D ßt2
SV Herbedir&o - SV Dürmentloge|l ltz
SVHochb€rg:I'Vn geDstadt ztz
SV Occelsba-usetr - I"V Alaheim 4:0
sv öiliofeD. sv Bocrktrch l:3
SC Blönried - SV n€Dharilswcller tl
FC sau|8au- SV ncischwanaelt 2:0

Osselshaus. 4:0 2:0 R€nhaldsw. l:l l:fH;;.!i"nh r:r 2:o s.heer 0:0 0:0iü;ä; i:öt;ö ffiiEffic-etr-ntrr
säulEau - 2:0 2:0 Ölkofen l:3 0:2

Didentins. 2:1 2:0 Andeuingen 0:2 0:2

Hochbers 2:2 l:l F'leischw. 0:2 0:2
Frrlgenstädt 2:2 l:l Altheim 0:4 0:2
ßlönd€d l:l 1:l

Kroisliqa A Donau Staffel ll
FV Altheln - SV Eorberttngen
SV lxfrmentingeD - SV.dtrdelfitrter
SV Fleiscbwanger . SV Olkofen
sv Renhardsweiler - SV Oggplshaus€n
F"v Fulcenstadt - SC BIöDried
sv Ho*kirch. SV Hoclberg
oegelshaus. 5:0 4:0 fleischw. 2tB 212'
ni-Ä."tinE. 3r2 3:l Altheim 2t4 2:2

XochberE 
- 3:2 3:r R€nhardsw. l:2 l:3

Si""*a"i"n 2:0 2:0 Andefingen l:3 1:3

A*l',1", 3,33;3 Ein[h9;T8*
rrrtpenstadt 2:2 2:2 Herbertingen l:4 0:{
Blö;ned ti! 212

2:0
l:l
2rl
0:l
0:0
0:1
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Vorschau tür Sonnlag, den 8.9.91;

zudem nur sehr schwer auszurechnen ist. NatÜrlich lautet die

äffistrrrTffiG6EftläifiEuen Saison empfängt der TSV Scheel
mit dem SV Hocfiberg einen äußerst unbequemen Gegnel der

Devrse rm Laqer der Platzherren "Sleg'. doch ist äußersle Votsichl
oeboten. denn wie schwer man s ch tun kann, hat das Pokalspiel
6ewiesen. Wenn iedoch die gesamle Mannschatl voll konzenlriert
ans Werk geht unä den Gegnär nicht unterschälzt, so nüßtenbeide
Punkte in-Scheer bleiben können. Srcherllch wird Trainer Edgar
Tausenlreund seiner Elf noch einmal ins Gewisssen reden und das
richl,ae laktrsche Konzepl mrt auf den Weg geben Das Umsetzen
müss;n da&.aber dre Soieler selbst In die Hand nehmen und daß sie
dies können, haben sei bereits des ölteren bewiesen
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. Vorspiel der Reserven um 13 15 Uhr.

i.a i i ) j

Kroisliqa A Donau Staffel ll

FUSS BAI-L-Kreisliga A. Die castge ber besti m m-
len vom Anpfiff weg das Geschehen und man
schien den Cegner im criff zu haben. Doch der
Schein t!ug, denn beim elsten gef:ihrlichen Hoch-
berger Angriff überhaupt, frel bereits daa 0:1 durch
F. Schmid. Die Donaustädter versuchten diesen
Rücksehlag wegzustecken, taten sich aber im Spiel-
aufbau schwer. Hinzu kam aber auch Pech, denn ein
Schuß von ltr. Buck klachte an die L,atte und ein
ttsdhsü-JaAV--UdrD_lgAtlgteng$!q_Fi6st€n-:
Danach start€ten die Gäste ihlen zweiten Anlauf
und als die TSV-Abwebr bei einem langen Paß zu
weit aufgerückt wai, bieß es in der 30. Min. durch A
l.orschner 0:2. Die Ileimelf war sichuich konster-

ffi
SV FlelscbwangeD. SC BlöDried qtl
SV Re|rhardsweiler. SV AndeltinseD l:l
FC Saulgau. Svolkofen 0:2
FV Ful8eDsladt . SV HerbeiliDgcrt
SV Hosskirch . SV Oaaelshaußetr
SV Birr*angttr - SV lXlrmenttngcl
SV ADdelfllrcD - FV Althein
SV HetbodhSer. SV ndhardsselle! 3:3
SV Bochbcry - SV FletschwaDgptt l:2
SV Qgg€lshausel . FV Fülaenstsdt 1:lffi
Oggelshaus. 7:2 6:2 R€nbardsw. 5:d 3:sFleischw. 6:5 8:2 Hosskirch 4:5 3:5Dümenting. 5:2 5:l Fugenstadt 3:E B:sHochberg ?:6 5:3 AndellinEen 2:4 B:sBiüwallg€tr 4:3 4:2 Attheim - 3:6 B:5Blöüied 4:3 4:{ Sautsau 22 Z:z
Herbertingeu 6:? 3:5 Scheer 3i4 l:3Olkofen 5:6 3:5 

-
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ISVScheer - SV Hochbero 2:3 ( l:21
Erne uberraschencle Hermnteoenaoe Kasstene oer l5v scneer
bereils im ersten Spiel aul eigenem-Gelände gegen den SV Hoch-
berq. Die Gäste machten aus wenigen Chancen drer Tretfer, wohrn-
gegän die Donaustädter selbst hoöhkarätigste Gelegenheiten ver-
oaben.
Öie Gastoeber bestimmten vom Anofifl weo das Geschehen und
man schiän den Gegner im Griff zu haben. boch der Schein trug,
denn beim erslen oelährlichen Hochberqer Anaritl übelhaupt, liel
bereits das O:1 du'rch F. Schmid. Die Öonaustädter versubhten,
diesen Rückschlag wegzuslecken, laten sich aber im Spielaulbau
schwer. Hinzu kari abdr auch Pech, denn ein Schuß von W. Buck

Otz
l:1
0i2
0:0
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flgltgj, Danach staä6i6i clie-Gäsle ifuen zweäen Anlaul und als
die TSV-Abwehr bei einem lanoen Paß zu weit aulqerückt war, hieß
es in der 30. [,lin. durch A. Förichner 0:2. Die Heiftelt war sichtlich

krachte an die Latte und ein Koplball von W. Heim lallgte nur am

konsterniert, doch in der 40. Min,
Hg.to €

schlu ß'
FUr Ote sich die ilannen um Trainer Tausenc

TrainerTausendfreund nocheiDmal viel vorgenom-
men, aber schon in der 49. Min. fiel die Vorentschei-
dung zugunsten Hochbergs. Nach einem Ballver-
lust im Mittefeld und der darauffolgenden Flanke,
konnte J. Rundel unbedrängt zün l:3 einköpfen.
Die Platzherren verlor€n nur den faden völlig und
erst in der Sch.lußphase s3h Inan nocheinmal ein
Aufbäumen, nachdem U. Dehne einen lleistoß zum
2:3 in die Maschen setzte. Keine zwei Minuten später

'\ I :(i 4,,-t :.,{
TSv Scheer - SV Hochberg 2:3 (l:2):

Nlcnr auerzl wegen KonsequeNer unan-
cenverwertung entführte der SV Hochberg
beide Punkte. Die 0:2-tr\ihnng durch
Schrnid (18.) und Förschne! (28.) konnte
Heir.npeJFoulelf nqgter(40.)zwalYr'_Jkitr'^..
doch- schon zwei Minuten nach Wiederbe-
sinn erhöhte Rundel auf l:3. Für den Ex-
Bezirksligisten reichte es neben drei Latten-
beziehungsweise Pfostenschüssen nur
noch zum 2:3 durch Dehne (80.) - Reseryen
5:1.

Li ä,(.tr,, i/ :ti-,7,t ,
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F\iI die zweite Hälfte hatted

ireund noch einmalvielvorgenommen, aber schon in der49. Min. tiel
die Vorentscheiduno zuounsten Hochberqs. Nach einem Bailverlust
im N4:trelfeld und d'er därauffoloenden Flanke. konnte J. Ftundel
unbedränot zum 1:3 einköDlen.-Die Platzherren verloren nun den
Faden völTio und erst in dei Schlußphase sah man nocheinmal ein
Aufbäumenl nachdem U. Dehne äinen Freistoß zum 2:3 in die

Ausgleich fällig zu sein, 4!91W. Heim
Pfosten und in der Schlußminule war

,i.11n,-", , i: Lt[,tL ,

män-iudem ans Tabellenende abgerutscht ist.
Reserven: 5:1 (E. Lettieri 3 x, W. Gutknecht)
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Kreisliea A: Wechsel an der Tabellenspitze möglich

Kreisliga A

Paarungen FV Fulgenstadt - SV
g€n, SVlloßkirch - SVAndelfin-

{ltf,

l,i !,/ :t 'i.(

Bilzwang€n, SVlloßkirch - SVAndetfin-
geu sowie SV Renhardsweiler - SV Dür-
mentingen.

Vorschau lür Sonntag, den 22.9.1991:

eeber bisher schon 13mal. Andereßeits
inuSten die Gäste in fünf Spielen erst zwei
(!) Gegentleffer hinnehmen, Der Ausgang
ist also völ1ig offen.

Kreislisa A Donau Staffel ||,. .

ffi
SV fleischwangeD - SV llerbeatingetr l:3
sV Olkofetr - SV Hochbery ztz
SV Ranhsrdsweiler - SV Drärüe|rtin8eü 2tz
FC Srulgan - SC Blölri€d o:2
fvn g€nsladt - SV Binzwangen o:o
sv Hosskircb - SV AnalelliDgen 0i2

T5!-S,üE€LSY-asscl$ffiffiilEEiläTÄ:EF.roeIlrefen ko-nnl es a'n Sonnlag
m Scheer, denn keln geringerer als der Tabellenlührer aus Oggels-
hausen wird qastieien. Nachdem die TSV-Et ihren Rhythmus
qJjr.o-- z, hu-ben schei-l dar ma. s ch e..ges vo^ o ese'Parl'e
ärv,arter. z-rra die Gäste bs'a1q die we'lgslen uegent'e ler

^aqsrerte; ,nd Schee'die n eislen Tore e'zielle D e VorausselTul-
ee^ 1-' p - Inle'"sa'rlps Sp lTensp'el sind somil zwe lelos gegeben

6och nu3 tich ore Vannschal un Kaprtän U" Dehne dartber In
(a..r se,n. daß ^ur ber weiler*r. elgagje'ler urd ko1/enl'lerlel
Afberl ote lvlöa c.ke.l besleht derr SpilTen'ei'e'dle erSle 5alSon-

nieder aqe be zubr ngen.
So e,beolnn sr,rn 1i00Uhl. Vorspleloer Flcserveru|-1'3 15 Uhr

Alöffied
Scheer

l0:7 8:6 Altheim
l8:5 ?:3 Hosskirch 9:7 5:7

9:13 5:7
?:8 4:6
6:13 4:6
4i7 4tg
7:14 3:9

Brnzw:mg€n c:J /:J fleloenlngen
Dürmenting, 9:6 7:3 Olkofen
Andelingen 6i5 7:5 Saulgau
Oggelshaus. ?:? ?:5 Fulgenstadt

Hochberg 12:15 6:8

,. .!, :.:\ ,.::
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TSV Scheer - SV Oqqelshaus€n 5:0 (3:0)

FUSSBALL. Kr€isliga A. Mit einem 5:O-Kanter'
sieg stürzte der TSV Scheer den Spitzenleiter aus
oggelshausen und setzte sich auf den 2. Tabellen-
piatz, Die Gäste enttäuschten doch etwas und hat-
ten gegen die souverän auftretenden Donaustädter
nie den Hauch einer Chance. Vom Beginn an nah-
men die Gastgeber das HeIt in die Hand und ließen
den Tabellenilhrca nicht zur Entfaltung kommen.

Leder zappelte zum 2:0 im Netz. Aber dies solte
nichtder letzle Tr€ffer vor der Pause gewesen sein,
denn in der 38, Minute schrsubte sich M. Stauß nach
einer Ecke von T. Doser In die Höhe und kcpfti
kbssisch zum 3:o-Halbzeitstand ein. Nach Wieder-
anDfiff elwartete das zählreiche PubLkum noch
eiimal ein Aufb rmen des SvO. Nach 52 Minuten
jedoch, als T. Doser rrlit einem seine! gefürchteten
Freistöße auf4io elhöhte, war auch das letzte Feuer
der Gäste erloschen. Die Heimelf ließ es jetzt etwas
ruhiger angehen, ohne dabei emsthaft in Gefahr zu
gemte[ IIrl Gegenteil, nach erner herrlichen Kom-
bination über den rechten Flügel, erzielte A. Streich
in der ?2. Minute mit einem satten Linkssehuß gar
das 5:0. Zehn Minuten vor dem Ende der Partie

: : '.il:t't't;-" F. /kl,u ü i),{r,, ( il lir,',.r )
ti :tei,,i.1.'{io^,/j',. ,/ ,.
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Reizvolle Begegnungen stehen an die- .

6em Wochenenale aul dem Terminplau aler

SV OßselEhauce!. Obwohl mit einem Spiel
idFücfstan,C, trafen die Stürmer der Gast-

Scheer stürzt TabellenfühJe_LO ggellS h ausen
Braunenweiler holt klaren 5:0-Sieg in Seekirch

die Helmliealedagen ales SV Fleischwan-
gen unil al€s letztj ährlgen Tltelespirenten
SY n€rharilsweiler, der ltach sechs spiel-
tagen gar das f&bellenende ziert. In der
Kreisllta B ist .ler SV Braunenweller
trach einem klaren 5:0-Sieg i|r Seekirch
weiterhin Tsbellenfüürer. Schärlster

dreifachen Torschützen Doser (9., 22. und
52. Minute) suchten die Gäste ihr Heil im
Angriff, doch ging ihre Rechnung völlig
daneben. Die weiteren Tore erzielten Stauß
(38.) und Streich (?2.). Reserven: 4:0.

ctr mit alem SV Einzwangen und aleE
Dünnentingen. überraschetrd krmen

Die r.oke war die fnihe Ftihrung in der 9. Minute
durch T, Doser, welcher ein gekonntes zuspiel von
A. Sbeich zum 1 :0 verwertete.

22.
bedrente W. Buck emeut T. Doser und das

leisteten sichdie Donaustädter soqar zusätzlich den
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Interessante Spiele in Bad Buchau, Betzenweiler und Neufra

51:,t.lt,:tii ,1;
Vorschau lür Sonntag. aen etO.tSst:

Spjtzentrio der Krel gen auf der Hut seir

TSV Scheer - SV Andelfinoen
Frsiin-äTrjrfr 'r€CSäiEön-As-f abellenlührerempf ängtdeITSVam
Sonntao den SV Andellinoen, der zulelzt mit etntqen bemerkens-
werlen -Flesultaten auf sich-aulmerksam machte. Die Elt um Trainer
Edqar Tausend{reund ist jetzt in der Situation des 'Gejagten" und
wirä die Erfahrung mach'en, daB alle l\rannschaften gögen den
Sprtzenrerter besonders molrvrert zu WeIke gehen. Dies macht die
Aulqabe vom Sonnlaq keinesweqs ernfacher, und es wrld interes-
saniz.r sehen sern, wie die DonaÜstädter mit deI neuen Herausfor-
derung zurechlkommen. Vor allem Uberheblichkeit wäre völlig fehl
am Platze und lediglich mit voller Konzentration und dem entspre-
chenden Engagemönt kann auch dieser Gegner in die Knie gezwun-
gen und die eindrucksvolle Serie von 8:0 Punkten ausgebaut wer-
den.
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Kreisliqa A Donau Staffel ll
@
SV Flelschwa|lgE r . SV Binzwa.ngen 0:0
SV Olkofe!. Sv Oggelshaüsen 5:0
FC S{tdga[. SvHerbertlnt€! tl
I"V FulSeßteilt. fV Althetd
SV Eossbitch - SV Dilrüentltrger

0:l
ztl

ffi*ffi#*."'fl* 
'::?r;:;Oggelshaus. 13:12 9:? Hochberg 12:15 6:8

I]€ischw. 8:9 gr? Herberting€n 1l:t7 6:10
Olkofen 15:10 016 R€nhardsw. 8:14 5:9
BiDzwalgen 1r:6 8:6 Saulgau 7:20 5:9Blöüied 12:10 8:8 fulgenstädt ?:ll 5:11
Andellingen 9:10 8:8

' :-.t- j:,.-
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SY Dürmentin en nun einziser Verfol des TSV Scheer
gen Dleg(lr beim Lokaldern-y in Neufra

TSV Scheer - SV. ftrdelfinsgni=4:2 (P:1)
InJi;en-6ien Spiel behielt€n die Hausher-
ren verdünt die-Oberhand. Aufgrund der
vielen Tolchancen hätt€ das Ergebnis deut-
licher ausfallen können. Zweifache Tor-
schützen waren für Scheer Doser (9./38.) und
H.9ip=li@39,.)^ sowie Schmid (22 /64 ) für
Andeurngen. reserven: v:r.

TSY Scheer - SV Ändellineen 4:2

,1 o,. -i A -q\/q.-öa, - S\/ An!ölj 1^o- 4 ,l) 'l
Nc^l ohne Mlrhe harn oer l5v 5cneer zu >elnen 5. 5 eg ln I olqe
und lesl ate damlt seine Tabel eniührung. D e Gaslgeber wirklen
dabei abar ohasenwese unkonzentriert und machten sch das
Leben unnöt g schwer, so daß die Enlsche d ung erst m energ schen
Schl!r fspurl l ei
D - Dora,- ,d'( . v\'-C',le' o9n oeslerer 5 dr' L o 'O ge lchl q

s, ,ren s - !9!._:]:!S_9_I4_:r]-lg!:-!::!^S s 'r Do'9' e 4
7- p"l !!-_:leIl ,/erwer'ere ljie-er ' eret odo .eoocn oe'rr
rT,l/-'rP,rer n chl d'e e'wa lele slcherF't -nd nacFdP.l n dn
el qe qule Moe r^.et.n ausqeld\,e^ 'ate. 'oqle p'olpl de
^r.in Öu..ne in der 22 Mn 'r Form des l'oL'(h Schrnrd

Daraulhin q nqen die Donauslädter wleder etwas konzentflerter zu
Werke und'a iln der 38. l'4in. eine werte Flanke von U Lang n den
Strafraum segelte, zögerte der GästetorhÜter so ange, bis T Doser
das Ledef zum 2:1 Ha bzeitsland in die Mascllen setzle
Nach Vy'iederbeqLnn fühlte sich die Heimelf wohl sehr scher und
aoierte wieder mlt elnem qew ssen Schiendrlan . Erneutlolgte aber
die Straie auf dem Fuße und Gästestürmer Schmrd bcsorgie n der
64 l\,4in nach elnef Unachtsamke l eln 2 Mai den Ausg e ch Dieser
herbe Dämpier rÜttelte die Scheerer Ell iedoch endgültig wach Aul
einma besannen slch d e Spiler eloes Besseren und fast zwangs-
a-'gn,ßteso,roe 69 [,1 n odselllendl L'vo enls, i'ede'de3:2
tqL!:t-r, -!- .,(-:tZq-,!q, w ilei'n. $9 c l-re-rs]lgqqljgltLe-f 9.1r" uo"
r Ldno u'hd lbar e nf'öpile. Dan ,t war das Sp el qelaLlen, ?.'nal
Andeläqenfrä1iemäBiq äicht mehr zusetzen konnte h!9!Z8.MiD
scrue3l,il setzte Llggr, 9-uf P4qf.SaLQ9!-CIJL!-qe'n 4:2 oen
S h -ßpuIll !'re' eine nlcht 'r'ner -be'zeuge^0e.vorsle urg oer
Dona!atrdter.
Reserven: 9:1 (Tore:W. Gutknecht 6x, G. Doser, J Sauter H. Will)

.ti.t ,"'- , !

r

FUSSBALL. KEisliga A. Die Donaustädtei er-
wischten den besselen Start und folgerichtig gingen
s ie bgr€its iI de! 9.. Mingqg !!it I r0 in Fühnn s. .r s I
D-ar€I-ei43+aP!9l.yPn{-+!]qvendedcte, Dieser
Treffer gab jedoch dem Spitze$eiter nicht die er-
warteie Sicherheit, und nachdem man einige gute
MögLichkeiten ausgelas!€n hatte, fol€te prompt die
)kalte Dusche( in der 22. Minute in Form des l:l
dutch Schmid. Dalauftin gingen die Donaustiidter
wiede! etwas konzentrierüer zu Werke, ünd als in der
38. Minute eine weite trlarke vod U, Lang in den
Stsfraum segelte, zögert€ der Gäst€torhüter so lan-
ge, bis T. Dos€r das Leder zum 2: l-Halbzeitstand in
die Maschen setzte, Nach Wiederb€ginn frlhlte sich
die Heimelf woh'l sehr sicher und agierte wieder mit
einem gewissen )Sclilendrian". Emeut folg:te aber
die Strafe auf dem Fuße und Gästestärmer Schmid
besorgl€ in der 64. Minute nach einer Unachtsam-
keit ein zweites Mal den Ausgleich, Dieser herbe
Därnpfer rüttelte die Scheerer Elfjedoch endgültig
wach. Auf einmal besannen sich die Spieler eines

Fär die gxößte Überraschung ln der
Fußball-Iftet6llga A sm achten Spleltag
sorgte der SV Olkofen, aler alen blsherlgen
Tabellenzweiten SV O gtelshause|t mlt 5:0
nach llause schickle. Neuling sV Hoß-
klrch leistete sich Fegen deD SV Dürmen-



Woltoanq Heim vom TSV Scheer hatt€ in dieser Szene die Entscheidung auf dem Fuß, sche,iterte aber am Dürmentinger Torhüter.
(Foto: Jerg€r)

TSY Scheer - SV l)ürmentinEen 2:2
(2lF-Fsc-hfethtesFensElsonSpielkamder
Spikenreiter trotz einer 2:0-Halbzeitfüh-

-,t lb 40 34 .

T]

L i,.e:hrr
,ü \ a<-Fleischwangen

Binzwängen
F\ügenstadt
Ilelbertingen
Renhardsweiler
Dürmentingen
Hochberg
Blönried
FV Altheim
Saulgauer tr'C
oggelshausen
Andelfingen
lloßkirch

I 30:10
I 30:17

10 23:18
I 32:14
9 18115
9 16:25
I 18:28
I 15:28
I 12i29

10 13:28
10 1?:40
10 !4,41

Neuling Hoßkirch unterliegt Schlußlicht Renhardsweiler
Braunenweiler führt schon mit drei Punkten Vorsprung

.fl: .-;,:!rc'.,

rung nur dank seines überragenden Schluß-
mannes Andr€as He-inr nocE zu einem
gücklichen Unentschieden. Dilrmentingen
diktierte übe! weite Strecken das Gesche-
hen. Tore; Letti.ere (15./1:0), Doser (44./2:0),
MüIer (60J2:1) und Fahrig (80J2:2). Reser-
ven:2:1.

buöte zu llause ei|ren Puntt eln, Einen
Wechsel tab es am Tabellenelale. I)utch

&9!9n84@!!gn

] ii^'iul-t- i/ 9r*ö

Scheer 15: 3
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Eine Vorentscheidung, zunachst -nmil
um alie 

"Herbstmeisterschaft", kann der

i1r,'iil:,,o ) tLr
Vonchau für Sonntag, dcn 3.11.1991:
KrGl!llqa A: TSV Scheer - SV Renhardsweiler

Keineslalls eine leicht€ Aufgabe warlet aul den Spitzenreiter am
Sonntag mit dem Heimspiel gegen Renhardsweiler. Die Gäste
haben nach einem überraschend schwachen Saisonstart zuletzt mit
zwei Siegen aulhorchen lassen und ihre Leislungskurve zeiot deut-
lich nach-oben. In den vergangenen Jahren gehörte der S\ih stets
zum Kreise der Meislerschattskandidalen und schon allein diese
Tatsache dürtte für den TSV Scheer Warnung genug sein, um den
Gegner nicht aul die leichte Schulter zu nehmen. Man muß sich in
den R3ih€n der Donauslädler aul einen sehr karrrDlstarken Konlra-
henten üeiaßt machen.
lnsbeso-ndere diese Qualiläten werden von der Ell von Trainer
Tausenfreund deshalb gelordert sein und es bleibt zu hoften, daß
sich derTSVauch dementsgrechend Dräsenlieren v/ird. Sollte dann
noch das spielerische Elemenl hinzukommen, müßte eigentlich der
angestreble Heimsieg realisiert $/erden können.

bangen. Interessante Paarungen st€hen
t<tarei ravorii nätriäfleuenstand unä auch
einer sechswöchigen Siesesserie ist der
ISY Sc4ger.-ie+oc4 zej €t-e-dgl sfeq-
,hard8wetler in den letzten SDrelen anster-
genqe renqenz.

-,i t'(i.;t

ffiSvFleis.hwaDger-FvfrlgeDshrft t4
SV Oagelsbausen - SV Hetbertilgen l:0
SV OlkofeD - SV DürEe itraE! Otz
SC Blöüied - SV Andellhactr 4:2
fC Sddgan - trt/ Althetn 0:4

Binzwsngen 16:11 12:10
Oggelshaus. 18:18 12:10
Fteisch{'. 15:19 12112
Olkofen 19:16 U:U
lUlgerstadt 1?:15 U:ll

Hochberg 23:2211:ll
A.ltheim 13:16 10:12
Andelfrngen 15:19 10:14
R€nlErdsw. 14:24 9:r3
Uosskirch U:U 8:r4
Saulgau 10:32 8:14
fierb€rtin8€o 13:25 7:17

fener Ilürale nahm. In aler AbstiegEzone
überraschte aler F y Fulgenstaalt mit
elnem klarer 4:l-Sieg beim SY Fleisch-
wangen. Altheim holte ir einem l(elier-
derby beim Saulgauer FC klar beiale Zä,h-
ler, währenal H€rbertingen nach der Nie-
derlage ln Oggelshause! weiterhin
Schlußltcht bletbt.

@a:t:ol: Erndeutre und aucn ln dleser none-iä'Fverdient lairdete der TSv einen weit€-
ren Sieg auf dem Weg zur Herbstmeister-
schaft, Zweimal Uwe Lang (36./79.), ebenso
zweimal Streich (41./62.) sowie Heim (44.)
und Doser (90.) hafen ins SchwarTElFeser-
ven 5:1.

n,f i4it',;//a;c I
f.-, 6r':r

i-,..,-,,1 -
'. I l'i:/m,1 il4

1e *he r,-,' h"Cüti\
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SV Scheer
seine Erfolosserie lort und behauptete zugleich seinen ersten Ta'
bellenrano.-Die Elt von Trainer Edgar Tausend{reund überzeugte
dabei mit-einer geschlossenen Mannschattsleistunq.und ließ den
Gäslen aus Renhardsweiler nlchl den Hauch elner unance.
Wie schon in den Spielen zuvor hatten die Donaustädter zunächst
"Anlaulschwieriokeiien" und der Gast konnte das Geschehen offen
qestalten. Nach?em der SVR eine gute Möglichkeit ausgelassen
iatte, besannen sich die Platzherren au{ ihr Können und innerhalb
kürzester Zeit sorqte der TSV lÜr klare Verhältnisse. In der 36. Min.
setzle U. Lang zu-einem.weiten Flanken"schlag. an 

.u 
nd begün^stigt

durch den Wirid senkte sich das Leder völlig unhaltbar zum 1:0 ins .-
lanqe Eck. Fünf Minuten später folgte bereits das 2:0, als der stark
auföpielende A. Streich die gesamte Abwehr umdribbelle und über-
legtüollendete. Dgch dam,itniqhj gq0uo,jFln in der 44 Min patzle

etne

Droo-Kick verwandelte. Die Gäste waren nicht mehr in der Lage, die

voniiuero U. Oehne sichet organisierle TSV-Abwehr in Verlegen-
heit zu brinoen und die Dominanz des Tabellenruhrers splegele slcn

in der 78. 
-Min. 

im 5:0 wieder. Torschütze war mil dem schönsten
Treffer des Tages "Knappe" Lang, als er eine schöne Kombination
über W. Buck 

-und W. tiäim mit äinem herrlichen Volleyschuß ins
lanoe Eck abschloß. Schließlich blieb es T Doser vorbehalten, in
der-90. Min. mit dem 6:O den Schlußpunkt unter eine Begegnung zu
setzen, die man sich in den Reihen des Gastgebers sicherlich um

üüeiieo"ne g"im'etl. Renhardweiler schien sich mit seinem schick-
salabo"elunden zu haben, und so fielin der 62 Min.lolgerichtig das
4:O d u;ch " Lappe" Slreich, welch er einen Eckball von E Lettieri per

einioes schwerer vorqestelll hatte
Resärven: 5:1 (Tore:4. Karabulut 2x, U Heinzelmann' P Schiller,
W, Gutknecht)

l*,,.1) ,

FUSSBALL. I'teisliga A. Wie scholt in den Spie.
letr zuvor hatten die Donaustädter zunächst "An-laufschwierigkeiten", und der Gast korüte das Ge.
schehen offen gestalten. Nachdem der SVR eine
gute Mdglichkeit ausgelassen hatte, besannen sich
die Platzherren aufihr Köhnen, und innerhalb kür-
zester Zeit sorgte der TSV filr ldare Verhältnisse. In

Schicksal abgefunden zu haben, ünd ro frel in der
62, Minute folgerichtig das 4:0 durch ,Lappe"
Sfteich, welcher eineo Eckball von E. Lettieri !€F
wandelte, Die Gäste war€n nicht mehr in de! Lage,
die von Libero U. Dehne sicher orysnisierte TSV-

90. Minute mit dem 6:0 den
untßa eine Begegnung zu setzen. - Reserved: 5r1.

rr,
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belm SC Blöuterl ln der Fu8ball-Krelslt.
ga A,IntercBse verdlenen eber auch dle
Beg€grungelr ln aler qbEtlegsbedtobteD
Zore ltr llerbertlnaen, Olkofen ulal S&ul-
gau, wobei cs vor ellem für dle E€rbertln-
ger bel elnem neuedlchen Au8rutscher
sebr enr wärrl€.

Kreislisa A

Kreislioa A Donau Statfel ll
TSV Scheer- SV Hossklrch 2r0@
SY qgtelshaüsen - SV Binzwang€n l:1
SY Olkofen - SV Renharilsweil€t 0:0
SC Blönrl€d - SV Dllrmelltinaen 2:l

t(^ J4,dlu,

/:: ,:,.' ,'t"

Vorschau für Sonnlag, den 17.11.1991:

ilFisr-i-s€ ler', so.könnteran d,S P9fl9 19T-:-1"I.: l-: |.---, -;.
tas sesän däiSV Ho ßkiIch.bel;teln Die.Gä91".:!:!:i 1"..T"11"-l ll

:!:L/

tiitäiin TaOetlenOrittel und haben zuletzt nicht mehr so tiberzeugt'
*1" ä- Auqlnn der Saison. Dennoch ist lür die TSV'Ell äußerste
vorsicnt ae"boten, denn lJoßkirch holte die N4ehrzahl seiner Punkte
äJi o"s c""qn"r" Pt"lz, was aul ein gefährliches Konterspiel sch lie-
fj"n iaOt. Ei besteht somit überhaupt kein Anlaß lür derr Tabellen-
ilhrer den Geanel auf d'e le'Lhte Schulter zu neh"]en dennscho'
zuchiam .sdännzrernemDösenElwachen DieS'cheererAKteure
sollten iedü.ir, ihre güte Ausgangsposition zu nutz€n wlssen unc
iol, e jar,." : .ns Spie' c ehen. zJmal bei e rcrn 3ieg Ci€ roize lrge

-., .,.,,rLr,di *.i.^t :c'-beq;-.). 'z 3c Lrh Vd'sp,el dcr-iefi-Lri rel5i(: I rvri,kt. 3pielbegifr: 14.30 Uhr Vorspiel
1ig,5s. ';r1 

':11r l! {ä !hr

.].,,1 \,

,ii .,.' 
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waren mit ihren
Schwung und
itzen stets Ee-waren mit ihren quirligen Sturmspitzen stets ge'

fahrüch, Ein Trcffer wollte aber keiner Elfgelingen'
c^ /rea l^rl^c .lia sFifFn ocüe.hselt wurden, Nach
Wiederanpflff des guten U
s€neilslineen merkte man

so daß torlos die Seiten gewechselt wurden Nach
Wiederanpflff des guten Unparteiischen aus L€n'
opnensl,nlen merkte men dem Soitzenreiter an,
";;;;;L"i;. 

merk"te men dem spitzenreler an.
äaß er eewillt war. nocheinmal zuzulegen Hoßkirchdaß er eewillt war. nochemmal zuzulegen fiolJKrrco
wurdeimmer mehr unter Dtuck gesetzt, doch konn-

f'leischw.
AndelfinCen
Futgenstadt
Saulgau
Hosskirch
Renhardsw.
Herbertingen

l5:20 12:14
2l:23 12:16
18:1? l1:13
l3:34 10:14
18:19 10:t6
l6:27 l0:16
15:30 7:19

Streich und dieser überlistete mit einem herrlichen
Heber die komplette G:isleabwehr. Damrt war es
um den Cast teschehen. denn schon tn der 68.
Mrnure setzte sich M. SEuS auf der r€chten Seice
beherzt durch und besor€te mit ei;em Schdgschuß
das allesentscheidende 2:0. Reserven: 8:2.

Dürmentingen verliert wichtige Punkte in Blönried
[reislioa A: TSV Scheer - SV Hoßkirch 2:0 f0:n) _ _zu ernem nan erxamDnen ArDertssreo xam der tsv scheer
gegen den starken Aulsteiger aus Hoßkirch und sicherte srch
damit vorzeihq den rnotfiziellen Titel eines Herbstmeisters.
lm Gegensatizu den vergangenen Partien starteten die Do-
naustädter mit Tempospiel und bestimmten die ersten zwanzio
Minuten klar. Die beste Chance dabei veroab W. Heim. als er-
nach Flanke vöi-TlIIoser a-us sFätöm WriIeT;F?iEn-Au ßenDto-
sten tia-f-Däfrä6fi-käm6n -etoöh-öe Gäste immer besser in
SöIEfng und waren mit ihren quirligen Sturmspilzen stets
gelährlich. Ein Treffer wollte aber keiner Ell gelingen, so daß
torlos die Seiien oewechselt wurden.
Nach Wiederanpätt des quten UnDarteiischen aus Lanoenenslin-
gen merkte mai dem Spitzenreil€;r an, daß er gewillt w-ar,
nocheinmal zuzulegen. Hoßkirch wurde immer mehr unter Druck
gesetzt, doch konnlen zunächst selbst beste Chancen nicht
verwertet werden. So verlehlten nach Vorarbeit von W. Heim aus
KUrZeSler tntlernuno l. uoser un0 M. slauB dte schernbar
siöFere Füh4$d.T16 die treuen Fahs böieits ungeduldig wurden,
liel in der 61. Min. doch noch das erlösende 1 :0. Nach einem=@),A1"(ler erwarlet scnwere Gemer Dräsentierte

sich der Neuling beim Spitzenreiter. Letzt-
'lrch waren es zwei Leichtsinnsfehler, die
Streich (60.) und Stauss (67.) ausnützten.
wenngleich Scheer noch mehrere Ein.
schußmöglichleiten erspielte. Schiedsrich-
ter Speh aus Sigmaringindorf leitete sou-
verän. .Reserven: 8:2

..b',,(!lir

Kreisliga A

.lieser überlistete mit einem herrlichen Heber dje komplette
drl!L/cLr rrr rh^^.,","6 
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{ar*'.ve j^---:-l a6o s'q ud.rrdJb r1n

Schuß von W. Buck kam das Leder zu A. Streich

Jnv)ruJ^-r3corrgi

trilr". i7.I'iri,, U DJ*.", i t/i.,.,,, , .) --;,1,;
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Dürmenting.
Binzwangen
Blö$ied
Oggelshaus.
Hochberg
Altheim
Olkofen

43i14 22.4

2l:13 15:11
22:18 15:11
2l:20 15:11
25:24 12:12
l7:18 12:12
2\:20 \2:14

ten zunächst selbst beste Chancen rucht verwertet

frel in der 61. Minute
doch noch das erlösende 1:0. Nach einem abge-
bloekten Schuß von w. Buck kam das Leder zu A.

überrascht wenig€r sls alie
Heimdealerlage des SY
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Oggelshausen -Hochberg - Ilo8kirch, wo abstiegsbe-
drohte Mannschaften uDmittelbaraufcin-
&nalertreffen. Sahon um rues oilet nichts
(weur überhauDt noch) geht eE lär Dür-
melttirgen in Analelfinge[ lm Titelren-
ne!t, '

Der SaulcauerFC muß sesen SDitzenrei-
ter@s
ifi5iffi fr ääFEGg am vergangenen Sorintag
in Fleischwangen wert ist. Gegen die schuß-
gewaltigen Gäste ist dies alleldings ein
schweres Vorhaben.

.r r:i .r' , '

.// Sp,elhq
,/ <3

I /: 1

-;iJ ", , L

@
zum ersten sorelder Huckrunoe mul, oer 50llzenreller l5vscneer
beim Sauloauer FC antreten. Nachdem man nun zwei Sonntaqe
oausierte. -müssen sich die Donaustädter nocheinmal voll konze;-
irieren, um in den verbleibenden zwei Spielen dieses Jahres nicht
den komlortablen Punktevorsprung aul die Vertolger zu getährden.
Die Gastoebervom Sonnlao haben mit dem TSV sowieso noch eine
Rechnun-g otlen, denn sichörlich wollen sie sich tür das 7:1 Debakel
der Vorrunde revanchieren, Somit erwartet die Ell von Trainer
TausendJreund ein 'heißer Tanz' und nur wenn die Scheerer Akteu-
re ohne Uberheblichkeit und dalür mit der notwendioen Aooressivi-
tät ans Werk gehen, kann man der Favoritenrolle g;rechi-werden.
Die sicherlich wiederum zahlreich milreisenden Fans dürlen also
gespannl sein, wie sich der Tabellentührer zum Auttakt der alles
entscheidenden Rückserie Dräsenlieren wird.
Spielbeginn: 14.30 Uhr. Reöerven um 12.45 Uhr.

.:,,

Krel5ilga A Donau S!ffict tl
o" ^rffi o:2
SV HerbertlDgetr - FV Allheln 6:l
SV Hochb€rg. SV Hßskttuh 2r2
SV O8gckhau8e! - SV Rdh.rdsEoltot l0
SV Olkofen . SV FletschwinaGD {:l
SC BlöDri€d - FV Fr sensasdl *S
FC Saulrau - TSV Schoer l:z

ffiSli#ii *iti#"' 3l3lli:13
Binzwangen 2{:13 l9:ll Renhardsw. 19:28 14:18Blöffied 25:23 l?:15 Seulgau l7:B? ß:l?
gggelshäus. 23:26 l?:15 Andelfüsen 2l:26 lZ:20Hochberg 29:29 t5:15 p-leis.hw: 18:31 12:20Olkofeh 28:25 15:17 Herbertingm 2l:33 lt:21
F\lgenstadt 23:21 14:16

derbygegen Altheim weiter auf, wobeiH. P.
Siebenrock viermal ins Schwarze traf. Wäh-
rend sich Fulgenstadt mit einem 3:1-Sieg in
Blönried etwas Luft verschaffte, bleibt ftir
Andelflmgen urd Fleischwanen neben Her-
bertinsen die Laae weiter Dlekär.ffi

$""'S.f ü.ä1ffi'"."ü""*Xi#äH j$rung v_o_n 
- 
Schtectsnchter Weiß hatten bis

dahin_Kohler _(t:0/13.) und Doser (l:ll4bj
g9tr9{&4. Buck sorgte dann für das etwasglucklrche l:2. Resewen: 0:4_

',..;i Saulsauer FC - TSV Scheer 12

----

rück. In der 33. Minute gelang so T. Doser das I i l, als
er einen weiten Pa3 von U. Lang aufdahm und flach
ins Eck traf. ln den verbleibenden Minuten vor dem
Seitenwechsel blieb Scheer am Drücker, aber ais
,Masse" Doser eine Riesenmöglichkeit aus kürze-
ster Entfemung aüsließ, blieb e6 beim ger€chten
Unentschieden zur Pause. Nach Wiederbeginn hat-
ten sich die Donaustädte! sofort besse! einsestellt

ffivscheerrrotz
einiger Anlaufschwierigkeiten seinen Siegeszug lort und kam zu
ernem knappen und auch etwas glucklichen 1:2 Auswärtser{olg
beim Saulgauer FC.
Be, nahezu irrequlären Platzverhältnissen auf dem holorioen und
harlgelrorenen Saulgauer Birkenweg war vom Anplid wlg dem
Zufall Tür und Tor geötlnet. Die Platzherren landen sich dabei
zunächst besser zurecht und in der '18. Min. gingen sie auch verdient
mil 1:O rn Fronl, als,TqV;Keep,Er 4. Hgiq einen gghuß zwar n:och
abwehren l(onnle, doch betm NachschulJ ohne chance war. Erst
nach knaoD einer halben Stunde 6esänl siöFde-iTäEellenührer und
lightele" zurück. In der 33. Min. gelang so T. ooser das '1 ;l als er

erÄen weiten Paß von U. Lano auläahm-und flach ins Eck traf. ln den
verbleibenden i/inuten vor -dem Seltenwechsel blieb Scheer am
Drücker, aber als "Nlasse' Doser eine Riesenmöglichkeit aus kürze-
ster Entfernung ausließ, blieb es beim gerechten Unentschieden zur
rause.
Nach Wiederbeginn hanen sich die Donaustädter solort besser
elngestellt und übernahmen immer mehr das Kommando. Aber wer
we,ß wre dre Partie ausgegangen wäre, häne nicht Torhüter A. Herm
nach fünfzro l\4inuten einen Frerstoß mil einer herrlichen Parade aus
dem Winkel oetischt. UamV
dEn-$edTefEf:ü-Erzwin gen, doch der Sch lu ßman n der Hei mell
zgtglg:lgl *r q9lüs:9llgn w. Fdm-ündfDo--r *fdet
Als dem Sprtzenreiter zudem bei weiteren Chancen das notwendioe
Ouentcheh Glück fehlte, dachte wohl niemand mehr im Lager dir

tt:v:
.: i.,

. -:..,.

' ,'J, ,' !,)r-r',t4

wendige Quentchen GIück fel t€, dachte wohl nie-
mand mehi im Lager dea Gäst€ an einen Sieg. Doch
in der I
sächlich

Gäste an ejnen Sieg. Doch in der 86. Min. wurden die Anstrenqun-
gen tatsächlich belohnt, nachdem W. Heim mit einem lulminaitengen ra
Schu ß

1.:.,,t |t1.f
.Gutknecht 4x)
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Sonnlag die, im Lager des TSV, mit Spannung eMartete Frühlahrs.
runde. Dabei komml es glerch zum äußersl brisanten Aulernander-
tretfen mit dem SV Hochberg, der einzigen Mannschait, welcher es
qelanq, den Donaustädten rm Verlauf der Vorrunde eine Niederlaoe
6eizu6ringen. Schon allerne die Talsache untermauerl, wie schw!r
die Aulgabe tür die Ell und Trainer Edgar Tausendfreund zu lösen
sein wifu, doch andererseits müßte ebän genau solch eine Nieder
lage auch Motivation genug sein, um diese Scharte auszuwetzen.

Natürtich sind die Scheerer Fußballer bestrebt, mtt einem oelunoe-
nen Auftakt, rhre hervorragende Ausgangsposition im Kamö{ um äie
Meisterschaft, weiter zu untermauern. Die Basis da{ür wurde mit
einer lünlwöchigen Vorbereitungsphase geschafien und sollte es
den Donauslädten gelingen, die in diesen SpieFn!ezeigten Ansät-
ze umzuselzen, so kann man durchaus mit Optimismus in diese
schwierige Partie gehen. Spielbeginn ist um 15 Uhr, Beserven:
13.15 Uhr.

n,
/e/fuk/

Bei den Fußballern geht es weiter
A-Ligaim Zeichen desA

Nach vierteljährlger wlnterpause geht
es morten mit vollem Progr&mm auf
Punktejagd. Im Mittelpunkl/alürfte ilabei
ln der Kreisliga A der Kampl gege! alen
Abstieg stehen, weist aloch aler SV Olko-
fen nur vler Zähler mehr auf el8 alas
momentane Schlußltcht SV H€rbertin-
gen.

Si 3 ',:, si'
SreEüsgles.glEell

SV Btn wang€n - FV Altheln 2rl
sV AnilelfiÄger - SV RcDharal$veller 2:l
SV llerbertingen -FV FülgeDsladt l:1ffi
SV Olkofen -FC Saülgau 0:l
SC Blöüieil. SV Fleischwalgen 2r0
Scheer 50:17 2?:5 Fulsenstädt 2{:22 l5rl7
DG?füäE:TfrTZTTf sauieau 18:37 l5:l?
Binzwalgen 26:14 21:11 Olkofen 28:26 l5rl9
Blönried 27:23 19:15 Andeüingen 23:2? U:20
Altheiln 28:2? 18:18 Renhardsw. 20:30 l{:20
Oggelshaus, 23:28 l?:U Herbertingen 22:34 12:22
Hosskirch 26:24 18:18 fbischw. lA33 12:22
Hochberg 29:33 16:20

V Scheer t in Hochbe
SV Hochberc - TSV Scheer0i0r Einever"

dienFEnFFtrilung erkämpfte sich der SV
. Hochberg gegen den favorisierten Tabellen-
führer, Eine souveräne Leistung bothierbei
der Schiedsrichter. - Reserven: 1:1.

1 a .t --/ ,.: . ,/t, : L FUSSBAIL. Kreisliga A. ln einer über weite\l , .. . /i .t t.' FUSSBAIL. Kreisli
4--:!!--:----!---1' streckcn n'vpä'!ermen

lr:/,t"*ill l/.,

i,,,. +

rer in Hochberg nicht über ein torloses Unentschie-
den hinaus. Bei beiden Mannschaften steckte nach
der langen Winterpause noch viel Sand im cetriebe,
und deshalb kann men das nemis durchaus als

I I z leistungsgerecht bezeichnen. Auf dem sehr holp.i-
//.,. n \ 1 !/ i/. / : een Spieifeld erwischr.en die Donaust?idter den et-
/U'|.'t '7 U-l,t^-.- L{ , HUlt 11 L,./-4/\ ( was bässeren Stert. cefährenmomente ergaben srch

{ | in dieser Phase fast nur aus Standardsituationen. So

r / -- .- srrich rn der t2. MinJtLe ein-Freistoß usl IIL Eü
,n,,t) // /pl/t,,,, t- \ r:,2,,. tn H @J tl2u/- LLLt.,t l L | . .1/;tL'. // Platzherren kamen dann erwas besser ins-prel.

' doch außer groß€m Kampfgeist ünd einigen gefähr-
1 I / | / tichen Freistößen konnten auch sie kaum etwas in
. ) ,. - 11 .t , /^,' die Waagschale werfen. so dat] Lorlos die Seitent ' .,r,-4 / t t t--y..:t-r4 L L,/ gewechsalt wurden. Nach dem Wiederanpfrff des

gut l€ltedden Unparteiischen sahen die Zuschauer
€in unverändertes Bild, Viel Kampf und Knmpf
und kaum einmal gelungene Spielzüge prägt€n das
G€schehen. Erst als gut eine Stunde gespielt war,
schien den Hausheren etwas die Lüft auszugehen,
denn der Tabellenführer gewann plötzlich die Ober-
hand und kam zu einigen hochkadtigen Möglich-
keiten. Zünächst wehrte ein Velteidiger einen
Flachschuß von A. Streich auf der TorLinie ab, dann
v-elgab E. L€ttieri in aussichtsreicher Position. Den
"Matchball" besaß in der ?2. Minute jedoch T. Do
ser, als er bereits die gesamte Hochbelger Abwehr
umkuM hatte, dann abe! zu lange zögerte ulld daJ
Leder nicht mehr im leereo Gehäuse unteibringel
konnte. Als kurz darauf auch W. Heim im let?ten
MomentäEEä61ö-dE[äüffi FääliäEEs-EFEä!öiFes
IGäteßt6älEäspiranten--Grbei,unddieDonau-
städter mußten noch von Glück sprcchen, daß weni-
ge Minuten vor dem Schlußpfiffeine verunglückt€
nanke lediglich die Que atte des Tsv-Gehäuses
"Esierte". So blieb es bei der letztendlich gerechten
Punkteteiluns..



sl lt. ]. 3i
Beinahe alle Mannschaften'müssen tn

iler Fußball-Kreisliga A punkten. Beson-
dere Bedeutung kommt hierbei deE Auf-
elnanderireffen aler beiden SchluSlichter
SV lle.bertingen uDd SV Fleischwangen
zu. Belderseits benötigt matr dringenst
beiale Zähler.

unberecFtid- aessen-lf abellennachbarn.
Oggelshausen ist allerdings sehr schwer ein-
zuschätzen, so da3 hierjedes Ergebnis mög-

SV Binrwangen " Ff Fulgenst alt 0:2
SV Dürmentingen - SV ReDharalsweiler 

'tzSV Herbertingen - SV Fleiscbwangen 12
Sv Hochberg - Sv Olkolen 1:0
SV Osqelshausen . TSV Scheer O:r

fu, sp,nZtg

/' / /i'\J ,l/ L t 'JL(jt lLl).'Le 1L )- J /-

Zu einem auFerSluntrequemen Geqner reist der Tabellentührer am
Sonntag nach Oggelshäusen. DieGastgeber können völlig unbe-
scnwerl autspreten, da ste aut einem sicheren 5. TabellenDlatz
stehen und nichts mil dem Abstiegskampf zu tun haben. Der'TSV
Scheer hingegen sollte aul dem Weg zur angeslrebten Meisler-
schatt auch auswarts weiterhin Dunlden. um die Vertoloer aul
Distanz zu halten. Dazu bedarf e! aber mehr Konzentration und

-YLaTLQ1J
2z: sz

Ehrgeiz als am Vorsonntag, denn man kann es sich keineslalls
erlauben, die Gegner auf die leichte Schulter zu nehmen. Die zuletrt
gezeigte "Lässigkeit" gilt es somil schnellstens wieder abzuleoen.
Nurdann kann die TSV-Ellwiederzu ihrer outen Form derVorrunde
zurückfinden und die benötigen die Spielör von Trainer Tausend-
lreund auch, um beim SV Oggelshausen bestehen zu können.
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. Reserven: 13. 15 Uhr.

lich ist.

tJ tta"ta
!! Oggelshausen - TSV Scheer Ol

rUSSBALL. Kt€isliga A" Die Donauatädle! er.
rrischt€n bei r€itwei]iS orkenartig€lr Windbo€n den
besseFn Stsrl Deruroch wutde manche gut g€-
Eeinte Aktion ,vo6 Winde verwehta und er wollte
kei! nu8 au&oloüterL In der 32. Minute wä! e8
dann ab€a doch 30 w€it ünd der Tabelledühr€r
torlntr mit 1r0 in trront gehe Eine I'lanke von A-
Steich err€ichte T.Dos€! und ab dessen Schuß
eblefakcht wurde. war W. Heim D€r KoDf zur Stelle
unä rna*ierte mit Be-G-eä']t5$öäFelt6i6lffi
Ca Teas.. Pen WEn gel+E es 'mächrtEE[fäiEagieEn und b€zeichnenderweis€ kam in
der eEt€lr Hilfte kein Schuß auf dss Scheeler G€"
hause, so d8ß mit dem knappen 0:1 die Seiten
gewechs€lt wurden. Nach Wiederb€gilm spielte die
lleimelf auf das etwas b$!€! wind8eschützle Tor
u!!d b€srß dadurch meh! von de! Pa*ie, Die TSV-
Ab\i,eh ürtr Libero U. D€hne st nd Eber seht 8icher
und wss Eotzd€|lr dutchkh wurde eine richere@

SC Blönrieil . Saülgaü€r FC

Fulgenstadt
Hochberg
Saulgau
Hosskirch

ot?
23:29 l7'.rg
26121 l8tla

.27 15:21
23.27 l5t2l
22.35 14.22
20:34 14:22
24137 13.25

26:16
29:28
28:22
30:31
2l:38
2'l:25

Spiele der Kreisligen litten unter miesem Wetter
TSV Scheer und SV Braunenweiler bleiben vory

Diese benötigt aber auch der SV Ren-
hardsweiler in Dürmentihgen ebenso wie
der J'V Fulgenstadt in Bi-nzwangen oder
auch der Saulqauer Ft in Blönrieal Auf ein

bleiben ka!n.
Scheer in O

Scheer 54:tg
üfmenting.

Nicht nur mit ihrem Gegner, meist viel-
mehr noch mit alen äußeren ltmstänalen
hatten eiren Tag nach Flühlingsbeginn
die Mannschaften beider l(reisligen zu
kämpfen,

Böiger Wind, Regen und Graupelschauer
machten es den Akteuren schwerer als
ihnen lieb war. In Ardelfingen mußte die

5:tlffierunssver
fiÄrtniisen kam der Spitzenreiter TSV scheer zu einem eminenl
wic'rrtioen Äui*artsertölg beim heimstarken SV Oggelshausen und

unierriauerte damit seine Meisterschallsambilionen'
oiäbJnäustaoter eruvischten bei zeitweilig orkanarligen windboen
den besseren Start. Dennoch wurde manche g,ut gemelnte AKIlon

vom WinAe verwent" und es wollte kein FIuß aulko'nmef' zumal's
rucfr Oeutfrctt am Spiel ohne Ball mangelte Gefährliche Aklionen

entslanden überwiegend aus Standardsiluatlonen so konnle oer

öüöf,äÄieneiin aei 18. Mrn. einen Freistoß von T Dosermiteiner
öäitbä,äää iidäiJie ouerlatte lenken wenig-später bot sich,E-

l-ääi"]i 
"in" 

qut" Cnance' doch verlehlte seine DireKabnahme.das
iäiirüiiü"0ö. in a", 32. Min. war es dann aber doch so weit und der

räbärräätriÄt ionnte mit l:o in Froni gehen Eine Flanke von A
öiäiäriääicütäi Ö"ser und als dessei Schu ß abgefälscht wurde

rY.-.

iärilJ iti" si[ua iüf das Scheerer Gehäuse' so daß mit dem

knaDDen O:1 die Seiten gewechselt wurden
ii;i,'wi"d"rb;qnn ipie'ite die Heimel{aul das etw€s besser wind,-

deschülzle Tor ünd besaß dadurch mehr von der Harre ule ri /-

Ä0"ärrr um Libero U. Dehne stand aber sehr sicher und,was
iiäilä". ä,i,.*ät, r!9lg!9iE:glrere Beule von Keeper A Heim

öie Donaustädterhin@-
äünJiäiÄ" t"ruui a-bei stets torgelährlicher als dre Platzherren

iäiä"nari"n gelang es iedoch keinem der beiden.Teams mehr'

"äärräinmar 
dntsctr'eideÄdes zu bewegen zu widrig waren ore

ä"ääiää ä.jotg;"gen und zu Vieles blieb dem zu{all überlassen' so

ääti uis zum n6ptfl Oes guten Schiedsrichters Krüger aus Heudorl

ääir.riäooe unci nicnt un-verdiente Sieg des TSV Scheer bestehen

blieb. '

Reserven: 1:1 (Tor: J. Sauled
W. Heim

Y'i" li' ;i ,t:

li (il., L,I

l/ ,",t.,,,., , i ::-i.,,L, ,

7 L'L-, { ) ä/^,.,rt, )
1- , '..:' i'./ i'L,'-'n

/t/ 1.r.L,,1 ,l' ('i ) 
1 ,^^.rti I ,
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Voiichau Kreialigs A für Sonntag, den 26.4.92:

@!ll$ry@'.
Zum sicherlich vorentscheidenden Auleinandertreffen mit dem
hartnäckioen Verloloer kommt es am Sonntaq In Dürmentinqen. Die
Gasloebe-r wollen m-il einem Sieq ihre letzle-Chance im Kampl um
dre Mäisterschaft nützen und schon alleine oeshalb wartet auf d'e
Scheerer El{eine nur schwer zu ' knackende Nu ß '. Man darfdeshalb
oesDannl sein, mit welcher Taktik die Donaustädter diese Partie
änaähen werden doch Trainer Edqar Ta'tsendfreucd hal den Vor-
leii; aus e,ner au{ Abwarten ar,sgerichtelen Posrtion neraus agteter
zu können. Dennoch mu ß in aller efster Linie die Einstellung und der
Einsalz eines jeden einzelnen Akteurs slimmen, um gegen die
sprelslarken Platzherren beslehen zu können. [.4|t dem großen Ziel
'Mersterschatt vor Augen müßte auch die nötige l!.4olrvatron gege-
ben sein und die TSVIFußballer haben bereits den Beweis dafür
abgeleqt, daß sre rhre LeistLng an der Stärke des Gegners steigern
könaen. Bleibt zudem zu hoflen, daß möglichsl vrele lreue Fans de'n
Spitzenreiter die moralische Unterstützung geben, die man sicher-
lich benötigen wird, um die zumindest angestrebte Punkteleilung
unler Dach und Fach zu bringen.
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. Fleserven 13.15 Uhr.

.iffi
3düe zwei Mannschaften, die sich nichts
schenkten, sorgten für ein echtes Spitzen'
spiel. Der SpiEenreiter nutzte zwei grobe

Der Sonntag war Tag der Gastvereine in der Fußb
Abwehrfehler in einer stets fairen Auseinan-
dersetzuns durch Doser {24.) und Herm (43.)
zum nrcnl unverdlenlen >leq. nese[vent u: l.

)t^
.)1,:)ll t . SY OnrueltinSen - f W Scleer OZ

SV Oürmentingen - TSV Scheer O:2

Den, wohl, vojentscheidend_en Schritt in Richtung i/eislerschatt
machten die Fußballer des TSV Scheer mitdem OiZ nuswartssiÄo
oerm naneslen vedolger in Dürmenlingen. Dabei überzeuote de;)prrzenreIer _mtt etner geschlossenen Mannschatlsleislu;o und
nanm am hnde ntcht unverdient beide punkte mit an die DoÄau
Dre Gaslgeber ließen von Beginn weg erkennen, daß sie alles
versucnen wol[en, um ihre letzte Titelchance zu nutzen. Scheers
ADwenr war ledoch von Ljbero U. Dehne glänzend organistert und
hatte die SVD-Stürmer stets unter Kontro- e. Ats tr,t,tiä Oerlislän
Hälft€ a_uch das Mrttelteld,in welchem die OeiOen Vounoiür:1.'jis
und M. Bednarek eine große Partie boten, aas Uett immäiUessär ii
0re H_and bekam. wendete sich das Blatt zugunsten des TSV. ln der
J2. Mrnute war dann auch die 0:1 Führung lälig, nachdem A. Streich
ein€n Querpaß abfangen konnte und dai Le;er zu f. ooiei iäm,
wercner setnen Formanstteg mil einem unhaltbaren Flachschuß
unrermauerte. Ledigtjch acht Mtnuten später patzte die Abwehr des

ftHSffi##ff*ffit#Hä#l#ffi*
ntcht mehr von sDielentscheidender Bedeutung

Tabellenzweiten, inidem sie eine weitä nanie von tr,t. tiirOÄaiäl
erneut unterlief. w. Heim ließ sich nicht Twrimät hiro^ ,,".r .-i.+-

zung noch einmalalles auleine Karte. Zwar zweiFlanken-
bälle mehr oder weniger zufä ig an de; Ot.rhtt; ;;" iSV öü;uses, doch weitere zwingende Tormöglichkeiten waren nicht zu
verze_ichnen. lm cegensätz dazu hattän Aie Donaustädtei oroöi
Frelraume zum Kontern. Dabei scheiterte W Hrim Twpim.t:,Ä|L^Aalglghejlede W. Heim zweimal "völtl

lrp-tsletrend am rorlart ogiE@Fä ieäön'önöiri'äTffiäitä

. -- / .'

tL t-,. I

1l (
L) i. )lL .:(.)

/Lr,-'
nrcht mehr von Epi=etentscheideider Bedeütuno *;r, d";;;i;b;;le uhrer auch In der Schlußphase , kühlen Kopf, bewahrte und den

Ä:i:F:Hl"Jltfil lE:%*; i:r,is* i " 
*" rä n nach Ha us e s p i e r te

FußbaU, Kreisliga A - Die Gastgeber ließen von
ljegirn weg erkennen, da8 sie a.lles v€$uchen woll,
ten, um ihre letzte Titelchance zu nutzen. Scbeer3
Abwehr war jedoch von Libero U. Dehne glänzend
organisiert und hatte dre SVD-StüLrmer stets unter
Kont olle. A16 Mitte de! erst€n tlälfte auch das
Mittelfeld, in welchem die beiden ,You4est€la Ii.
Ils und M. Bednarek eine große Partie böt€n, das
Heft immer besser in die Hand bekan. wendete sich
das Blatt zugunsten des TSV. tn der 32. Minute war
darn auch die o:l-Führung failliE. nachdem A.
Str€ich einen Querpaß abfaigen ionnte und das
l,eder zu T. Doser kam, welchei seinen Formanstieg
mit einem unlaltbaren Flachschuß untermauerte.
Lediglich acht Minuteh spät€r patzte die Abwehr
des Tabellenareiten, indei'n sie-eine weite Flanke
von M. B€dnarek unterlief, eneut. W. Heim ließ sich
eicht zweimal bitten und setzte dei'SlliGiffi-

/;- /
14 . -:öt.Li
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Vorrchau Kr.lsllgs A tür Sonntag, dcn 17.5.1992:

Aufsteiger gefunden, Absteiger gesucht fräETiäi5idTEEffiiSeisonschluß hat der TSv Scheer die
Meisterschalt noch nicht delinitiv unter DacF und Fach geblacht.

1.:pt
,-", /

'_ - rL _)-.!l

i'"-pi ""io klrbrsGG-@ls jler rSJ
Scbf&L wil endlich einmal wieder gewin-

Nach den letzten Erqebnissen scheint man nur'Pünktchen um
Pünktchen' diesem oioßen Ziel näherzukommen. Dabei v,/artet mit
dem FV Fuloenstadiam Sonntaq ein GeQner auf die TSV-Ell, der
sicherlich mä besonderem Ehrgeiz zur SaChe gehen wird und nlchts
zu verschenken hat. Die Gäste zählen außerdem zu den erlolgreich-
sten Bückrundenteams und werden nur mit einer sehr guten Lei-
stuno in Schach zu halten sein. Sollten die Donaustädter aber noch
einmä all ihre Kätte mobilisieren können, so liegt ein Heimsieg
oeoen die Saulqauer Vorstädter rm Bereich des Machbaren und
äaäit wäre der Weg zurück in die Bezirkshga wohl endgült'g lrei
Soielbeoinn ist um 15.00 Uhr.
Reservei: 13.15 Uhr.

4J :-,iZ

nen. Ob das ausgerechnet eeeen den fast
schon gesicheneÄ Fv EutgfiEfä?t gelingt.
Dlerol aozuwarlen, oowonl man zu

Kreisliga A Donau Staffel ll

Fleischw. 32:47 25:25
en- -- -5i6n4

Hosskirch 38:36 23:27
Blönried 32135 23:27
R€ntrardsvv. 30141 2129
Oggelshaus. 30146 2Ug
Hebertingen 33:46 18:30

,J 6u/Uu'tr,il.{

i/ v, lrj r)JL -^\ 
/t-) -' -: !-

-*=8--TSV Scheer - FV Fulsenstaalt l:0 (0:0ij
Bffi
offenen Schlagabtausch in einem Spiel mit
dem der Eute Schiedsrichter keinerlei Mühe
hatte, De; Meister der Kreisliga A hatte das
bessere Ende für sich und gewann durch ein
Tor von W. Gutknecht in der 6?. Minute
elücklich mit 1:0. - Reserven: 

-011.

,i ;,,1t- /i','-- ,-' Lr'n ,i , iii."-ru ,/
"',_.t,,.,.L I (it Lf"!"1i ), ,i7,:,|r-,tt lrra | ,

l-iro,.i,t', i,ihtt\,! {t., ilr^-,j i4 ,

Krclsllao A: TSV Scheer - FV Fuloenstadt 1:0 (0:0)

Mit einem schwer erkämpfien 1:0 Heimerlolq über den FV Fuloen-
stadt machte der TSV Scheer am vergangänen Sonntag enälich
sein schon so lange ersehntes 'Meisterstück" und schaffte damit
den von vielen Beteiligten nicht erwarteten Wiederaulstieg in die
Bezirksklasse.
Bei hochsommerlichen Temperaturen gingen beide Mannschafien
sehr verkramDtt zu Werke, und die wenioen Zuschauer bekamen
kaum einmal gelungene Aklionen zu sähen. Dem Sprtzenreiter
gelang es nicht, Ruhe in sein Spiel zu bringen, doch konnte man sich
an diesem Nachminaq weniqstens aul den mit Abstand besten
Mannschaftsteil, nämlöh die Abwehr, verlassen, so daß auch Ful-
qenstadl sich keine nennenswerten Möolichkeiten erarbeiten konn-
ie. Fün{ Minuten vor dem Seitenwechsil kam der TSV dann aber
doch zu einer großen Chance, aber W. Heim vergab ein weites
Zuspiel von 'Knappe- Lang überhastet.
Nach dem Wiederanptifl des guten Unparteiischen Müller aus
Ostrach versuchten die Platzherren den Druck etwas zu verstärken.
Dennoch blieb vieles Stückwerk und niemand wollte so recht mehr
an ein Tor in dieser Parlie qlauben. Plötzlich oelano iedoch den
Donaustädtern in der 70. Min:ein guler Spielzugiber did Inke Seite
und als W. Heim nach innen tlanKe, stand "Waddle" Gutknecht
goldrichlig und versenkte das Leder zum vielumiubelten " 1:0 Mei-
stertor'in die Maschen. Die Freude war natürlich riesenoroß und
nachdem man auch die verbleibenden Minuten schadlos ü6erstand,
liel beim Schlußpliff allen Tsv-Beteiligten ein Stein vom Herzen,
denn endlich hatte die El{ von Trainer Edoar Tausendlreund ihr
große Ziel erreicht und auch die letzten Zweiiel an der Meisterschatt
waren beseitiot.
Reserven: 0:i

Rrßball KFjslisa A - Bei hochsomm€rlichen Tem--"äiGn ei"rän beide Mannschaften s€hr v-er'

fl :#äf ä $tffl,,tr'5i" ffi :i?tri'r#.J'ä-
äJn-[äuÄ "i"-"1 

g"tungene r{]<tion€n.zu sehen'
ä.ri-5oitr.n*it" E"tanE es nicht, Ruhe in sein

Siiä i.i u'i"e"n, aüh ko-tlnJe man sich an dies€m
i.r'".r.-ih""'.i".io<tens auf den mitAbsbrd besten

was zu verstärken. Dennoah blieb vieles Stückwerk
ünd niemand wollte so r€cht 6ehr atr ein Tor in
dieser Partie ßIauben. Plötdich gelang iedoch den
Donaustädteri in der 70, Minute ein guter Spielzug
über die linke Seite und a.ls W.Heim nech innen
flankte. staid "Waddtre" Gutknecht goldrichtig und
vers€nkte das l,eder zum vielbeiubelt€n "l:0'Mei
stedorr in die Maschen, Die lt€ude wa! natürlich
desenEloß und nachdem man auch die verbleiben'
den Minuten schadlos ilbertt nd. frel b€im SchluS-
Dffff allen Tsv-Beteiliqten ein Stein vom Herzeq
aenn endlich hatte die Eü von Trainer Edgar Tau_
sen-fr€und ihr groß€s Ziel er€icht ünd auch die
letzten zweifel an der Meisterschaft waren beseitigt.
Reserven 0:1.



Vorrchau Krrlrllge A lür Sl
TSV Scheer - SV Fleischtyan

Sonntag, d.n 31.5.1992
TSV Scheer - SV Fleischtyanoen -
Zum letaen Saisonsplal emptängt die Meisterell des TSV Scheer
am Sonntag den SV Fteisihwa;gen. Die Begegnunt fina;il;
klji:lg"j :9,:jpps-Fußba rurniers, sratr und wira atier voraus-
xglll-""1Ttldlqbtsab,;t!;ü;t;iiliiiöi; jilh"öä#"ii:ä:;
Gröber abgerunder w"iain.-öi"'Äireure um Kapitän uti Dehne
f:,."T:i.llll1llt.Tfr€iner suten r-etstuns zum-ö;i;s;; ;iä;;f!,.-1t-"i.lllq1ll.-l^Tft.einer suiän Lersruns zumkleinen Fußballfesleslrer 

nen Fu Bbaltesles beitragbn, zumat sie-auch ihid q"öÄa-,ü;;
l_,ll_s_lul dl9 tole. Unlerstüizuns im absetautenln Söi"läii älirdrs rur ore ro e unterstutzuno im abgelaulenen Söieliätri äi
lll?jf:_9i1!9:g!öl bieten rvole;. seibitu hofie;; dJi:il ä;w€uereott. seinen rel oÄzu uäüää'iä"".i,ü"Ä"ib,jlä äiä;'S
lilr^t:.f.11gl9dl qgr. rsV. scheer "airJ Fi;uii;;-ü;; öä;;,-;ii;

SLJ Lutt// le,{/u,/ ,.1

.':) -Ji :' - - -
Vollkommen unterschiedlich verlief die

zu Ende gehende Saison tlir den TSV
sqqgql ]rlddelsv Fleischit-ar .w' 

-
Ienat ctle ljonaustädter den sofortisen Wie-
deraufstieg schafften, muß Fleisc[wangen
einen erneuten Abstieg befürchten, äer
äteraings auf-einem beträchtlichen perso-
nellen AderlaS basieren würde. Zu S'ieges-
norrnungen berechtrgen vor allem die
zulelzt nicht überzeugentlen Leistungen
des Meisters (Hinspiel 5:2).

Meisterschatls-Freibier; ein-.
Spielbeginn ist um 1s.oo üüi. Beserven um .tg.15 

Uhr.

däs Ge-schehen. A]U9C99U4. Heim swej-cehr-Cule-Idä'glicbkeilel
zum Führunostreffer unoenutzt ließ. folqte dte StIafe aut dem Fuße
und die abstieosbedrohten Gasle erzrelten nacn elner nalDen JIun-
de mil einem herrlichen Sonntagsschuß in den Torwinkel das

Krclsllga A! @. -lm letzien Sffilieister TSV
.' ./- Scheer qeqen den SV Fleischwangen söine höchste Niederlage
: einsteckän-und versäumle damit zu-gleich, der Übergabe des Mai-

sterwimpels durch Statlelleiter Albeh Gröber, einen entsprechen-
den Rahmen zu oeben.

, Schon vor dem Änpfiff wurden der Scheerer El{ viele Ehrungen
::'. zulell. So überreichten die Gäste einen Blumenstrauß und der

stellvertretende BüroermeLster Hans Maver überqab einen neuen
Spielball. Eine gelurigene Überraschung war zudöm eine "Riesen-
lußball-Torte", die von den Fans des GGLFK mit den besten Glück-
wünschen oeschenK wurde. So beoann die Parlie mit etwas Ver-
spälrlng, ab;r die TSV-Elf schien beiügelt und bestimmte.zunächsl

i./ ..:.,.i,,t|u tl. ,..t;, i;l :a: ibt{.i,,/t.,- ,'t
..4

li .'nt.l, 1r,oy, /t )i-r,=,..,i' ,a .'i-t.,,., :.:tt,/1:t,....

überraschende 0:1.
Nach Wiederbeoinn war der Faden im Scheeler Spiel aber vollends
oerissen und kaüm etwas mehr lief zusammen. Folgerichtig erhöhte
der SVF in der 58. Min. nach einem krassen Deckungstehler aul0:2,
was zugleich die Vorentscheidung bedeutete. Den Donaustädtern
oelano ös leider nicht mehr, sich nocheinmal zu motivieren, und der
öast hlatte somit leichtes Spiel. Die Konsequenz war in den Schluß-
minuten Geoentretfer Nummer drei und vier. Damit kassierte der
Meister eintordentliche Abfuhr, die mtt etwas mehr Engagement
und besserer Einstellung, die man als Autsteiger einlach hätle an
den Tag legen müssen, hätle deutlich eingegrenzt werden konnen.
Reserven: 3:0
W. Heim
Auch wenn der Saisonabschluß der TSV-EI{ nicht wie gewünscht
oelunqen ist. so möchten sich die Spieler im Kapitän Uli Dehne und
iraindr Edqar Tausendfteund dennoch ganz herzlich bei all denie-
niqen beda-nken, die zum Gelingen diesea großen Erlolges beigetra-
oen haben. ln erster Linie sind hierbei die treuen Fans zu nennen,
öie durch ihre Unterslüizung die Mannscha{t immer wieder ansporn-
len. In oleichem Maße qilt der Dank aber auch dem Förderkreis, den
Soonsören. so\,vie SV-Vorstand Ernst Luibrand, r,velcher mit seinem
Aüsschuß alles Möoliche aetan hat, um den Spielern dle Vorausset-
zungen lür den Wieteraulstieg zu schatlen. Nocheinmal ein herzli'
ches Dankeschön.
Die Spieler



Die
ter€
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nardk und W. cutknecht. Unser recFtes Bild zeigt die Braunenweiler Sportler hintere ReihE-sEhE?ämn lrnks nach
tieri,W. BucK B. Czarkowski, E. Lang, E.

linksnach rechts hin-
Füchsle, M. Slauß, E. Leh
A. Heim. W Heim. M. Bed-
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